
Fritz Hess
Bilder und Skulpturen

Nachruf Lebenswerk

Aus dieser Auseinandersetzung ist ein umfangreiches malerisches und plastisches Werk entstanden, das fünf 
Jahrzehnte umfasst. Der 1935 in Basel geborene Fritz Hess musste sich in den letzten Jahren aber auch stark 
mit seinem Körper und mit seiner Sterblichkeit auseinandersetzen. Trotz Schmerzen, Spitalaufenthalten und 
Operationen hat er bis unmittelbar vor seinem Tod weiter gearbeitet. Dabei hat ihn neben den wachsenden 
politischen und wirtschaftlichen Spannungen zunehmend auch sein Unverständnis gegenüber einer computeri-
sierten Welt beschäftigt.

Fritz Hess hat nicht Bilder gemalt, um Wände zu 
verzieren. „Sie müssen in unseren Gefühlen etwas 
bewegen.“ 
Der im März dieses Jahres verstorbene Künstler hat 
sich Zeit seines Lebens bewegen lassen - von der 
grossen und von der kleinen Welt. Vom menschlichen 
Umgang mit der Umwelt, mit der Technik, vor allem 
vom Umgang miteinander.
 

In der Galerie „imTenn20“ in Muttenz sind nun Werke aus Fritz Hess’ ver-
schiedenen Arbeitsepochen zu sehen. Sie umspannen die verschiedensten 
Facetten des Mensch-Seins, des Ichs im Dialog und in der Konfrontation mit 
seinem Umfeld. Die Bilder und Skulpturen sprechen durch ihre Direktheit oder 
ihren hintergründigen Witz Fantasie und Emotionen an. So unterschiedlich die 
Materialien und die Bildsprache sind, so präzise ist die Botschaft. 
Es sind Werke, die bewegen.

Ausstellung Fritz Hess, „Nachruf Lebenswerk“, Galerie „imTenn20“, 
Hauptstrasse 20, 4132 Muttenz. 
Vernissage: 11. November, ab 18 Uhr. Würdigung: Hans Jenny, 
Musik: Martin Hess & Meggi Patay. 

Die Ausstellung dauert vom 11. bis zum 27. November.
Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 18.00 - 21.00 Uhr,
Samstag und Sonntag 14:00 - 17:00 Uhr.

Im Rahmen der Ausstellung findet am Sonntag 20. Nov. ein Jazz-Matinée mit der Band „Nawlins 4“ statt.
Viktor Hottiger (Kornett), Robert Merian (Klarinette, Saxophon), René Karlen (Banjo) und Martin Hess (Kontra-
bass) spielen New Orleans Jazz. Konzertbeginn ist 11:00 Uhr.


